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und Urenkel erfreuen wird. Der Sturm der letzten Jahre
fängt allmählig sich zu legen an, und, gestehen wir es,
hat schon manche Perle an’s Ufer geworfen. Mendelssohn,
obschon weniger als Andere von ihm gepackt,
bleibt doch immer auch ein Sohn der Zeit, hat auch
ringen müssen, hat es auch oft anhören müssen das
Geschwätz einiger bornirter Schriftsteller: „die eigentliche
Blüthenzeit der Musik sei hinter uns,“ und hat sich emporgerungen,
daß wir es wohl sagen dürfen: er ist der
Mozart des 19ten Jahrhunderts, der hellste Musiker,
der die Widersprüche der Zeit am klarsten durchschaut,
und zuerst versöhnt. Und er wird auch nicht der letzte
Künstler sein. Nach Mozart kam ein Beethoven; dem
neuen Mozart wird ein neuer Beethoven folgen, ja er
ist vielleicht schon geboren. Was soll ich noch über dies
Trio sagen, was sich nicht jeder, der es gehört, schon
selbst gesagt? Am glücklichsten freilich, die es vom
Schöpfer selbst gehört. Denn wenn es auch kühnere
Virtuosen geben mag, in so zauberischer Frische weiß
kaum ein Anderer Mendelssohn’s Werke wiederzugeben,
als er selbst. Es schrecke dies Niemanden ab, das Trio
auch zu spielen; es hat sogar im Vergleich zu andern,
wie z. B. zu den Schubert’s, weniger Schwierigkeiten,
wie denn diese bei Kunstwerken ersten Ranges mit der
Wirkung immer im Verhältnisse stehen, und je größer
jene, je gesteigerter diese ist. Daß das Trio übrigens
keines für den Clavierspieler allein ist, daß auch die
anderen lebendig einzugreifen haben und auf Genuß und
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